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ein besonderes Jahr neigt sich dem Ende 
zu….

► Ein kleiner Virus hat in diesem Jahr 
vieles durcheinandergewirbelt. Sie und 
wir waren und sind gefordert, uns auf im-
mer wieder neue Situationen einzustellen 
und uns auch in der Kindertagespflege mit  
Themen wie Abstandsregeln, Hygieneplan 
und Maskenpflicht auseinanderzusetzen.
Dabei geriet das Fortbildungsprogramm 
fast in den Hintergrund, obwohl es auch 
hier dynamisch zuging: Zunächst das Ver-
schieben von Fortbildungsveranstaltungen 
und bange Hoffen, dass diese in Präsenz 
stattfinden können, die Einhaltung der 20 
UE – Regel, sowie die Entdeckung von  
Online-Angeboten.

Vieles war und ist nicht mehr plan- oder vor-
hersehbar….

Was können Sie und wir aus diesem beson-
deren Jahr mitnehmen?

► Die Erkenntnis, dass Gesundheit unser 
wichtigstes Gut ist.

► Die Überzeugung, dass Kontakt in jeg-
licher Form lebensnotwendig ist.

► Die Erfahrung, dass Zusammenhalt und 
Unterstützung einzigartig sind.

► Den Wunsch nach Hoffnung und Zuver-
sicht für das kommende Jahr.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen und Ihren Familien ein Frohes Weihnachtsfest, 
vor allem Gesundheit und alles Gute für das Jahr 2021!

Ihr Team Kindertagespflege

Simone Klein     Tatjana Schäfer     Inga Kemmer     Claudia Bopp-Palmer

Liebe Tagesmütter und Tagesväter,
sehr geehrte Interessierte,
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite

	 JANUAR

 	14.01.2021	 Kollegiale Beratung und		 Viernheim	 Weimar
		  Praxisreflexion
		
	 30.01.2021	 Arbeitskreis GTP	                       Ort wird noch	 Päd. 
			                         bekannt gegeben	 Mitarbeiterin
						     FD KTP

FEBRUAR

	 02.02.2021	 Vernetzungstreffen		 Viernheim	 Schäfer
			 
	 09.02.2021	 Vernetzungstreffen		 Mörlenbach	 Klein
		
	 17.02.2021	 Vernetzungstreffen	                  Wald-Michelbach	 Klein				   		  		
	 18.02.2021	 Kollegiale Beratung und		 Heppenheim	 Bopp-Palmer
		  Praxisreflexion
		 20.02.2021	 BEP to the Future		 Bensheim	 Breiter

	 24.02.2021	 Vernetzungstreffen		 Heppenheim	 Bopp-Palmer

	 25.02.2021	 Kollegiale Beratung und		 Viernheim	 Weimar
		  Praxisreflexion

	 27.02.2021	 Erste Hilfe am Kind		 Heppenheim	 Luckenbill
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S.36

S.38

S.37

S.36

S.12

S.37

S.36

S.39
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite

	 MÄRZ

  	06.03.2021	 Kein Kreuz mit dem Kreuz 		 Heppenheim	 Schmitt
		  Vertiefungskurs
 	10.03.2021	 Umgang mit trauernden		 Heppenheim	 Hartjenstein
		  Kindern

 	18.03.2021	 Rechtsfragen in der KTP	             Heppenheim	 Kaupp
 
	 20.03.2021	 Upcycling - Recycling 	             Wald-Michelbach	 Michel-
		  Do it yourself	                   OT Siedelsbrunn	 Mieslinger

 	25.03.2021	 Kollegiale Beratung und		 Viernheim	 Weimar
		  Praxisreflexion		 Heppenheim	 Bopp-Palmer

	 27.03.2021	 Marte Meo - Eine Methode		 Heppenheim	 Kemmer/
		  zur kindlichen 			   Wieland
		  Entwicklungsförderung mit
		  Videounterstützung

	
APRIL

	 22.04.2021	 Vernetzungstreffen	                 Wald-Michelbach	 Klein
			 
	 24.04.2021	 Fachtag Kindertagespflege		 Bürstadt           	 FD JA, FB Service

		  Rund-um-Gesund		                             für KTP, Caritas

		  Ganzheitliche Ideen			  für die KTP		

	 27.04.2021	 Vernetzungstreffen		 Viernheim	 Schäfer	

	 28.04.2021	 Vernetzungstreffen		 Fürth	 Klein				   	
	 29.04.2021	 Arbeitskreis GTP		 Ort wird noch	 Päd. 
			   	bekannt gegeben	 Mitarbeiterin 					     					     FD KTP
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S.18

S.37

S.37
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite

	 MAI

  	05.05.2021	 Erziehungspartnerschaft		 Heppenheim	 Herr
		  mit getrennt lebenden Eltern

 	06.05.2021	 Kollegiale Beratung und		 Viernheim	 Weimar
		  Praxisreflexion		 Heppenheim	 Bopp-Palmer	
 	08.05.2021	 Erste Hilfe	                     Heppenheim	 Luckenbill
			                        	
 	17.05.2021	 RückenFit im Garten		 Heppenheim	 Schmitt
		  (Kurs) 
	 19.05.2021	 Zaubertricks 	                     Heppenheim	 Steube
		  (nicht nur) für Kinder		

 JUNI

	 16.06.2021	 Vernetzungstreffen		 Heppenheim	 Bopp-Palmer
			 
	 19.06.2021	 Über die Hände zum Ich		 Heppenheim       Herrmann

	 23.06.2021	 Künstlerisch durch das Jahr		 Heppenheim	 Steube				   			 25.06.2021	 BEP Lernprozesse von 		 Heppenheim	 Jörges			  0 - 10 Jahren begleiten und 
		  gestalten			 

	

S.39
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite
		   JULI

  	01.07.2021	 Kollegiale Beratung und		 Heppenheim	 Bopp-Palmer
		  Praxisreflexion

 	01.07.2021	 Vernetzungstreffen		 Mörlenbach	 Klein	
 		 03.07.2021	 Natur erleben mit Kindern	           Heppenheim	 Gräber-Bickel

			                        	
 	06.07.2021	 Vernetzungstreffen		 W. Michelbach	 Klein

 
	 08.07.2021	 Kollegiale Beratung und	                 Viernheim	 Weimar		 		  Praxisreflexion		

	 10.07.2021	 Sommer, Sonne, Spaß und     Wald-Michelbach	 Michel-		 		  mehr...	                   OT Siedelsbrunn	 Mieslinger
	
	 10.07.2021	 BEP - Schätze für das	               Bensheim	 Latscha		 		  Leben heben -			 
		  Interaktionsqualität im Blick

AUGUST

	 31.08.2021	 Vernetzungstreffen		 Viernheim	 Schäfer
			 
	

S.25

S.37

S.36

S.37

S.36

S.26

S.27

S.37
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite
		 SEPTEMBER

  	01.09.2021	 Vernetzungstreffen		 Heppenheim	 Bopp-Palmer
	
 	04.09.2021	 Erste Hilfe am Kind		 Heppenheim	 Luckenbill	
 		 09.09.2021	 Kollegiale Beratung und           		 Viernheim	 Weimar
		  Praxisreflexion		 Heppenheim	 Bopp-Palmer			                        	

	 14.09.2021	 Kinderschutz	                      Heppenheim	 Weimar		 		  und frühe Hilfen		

	 18.09.2021	 Arbeitskreis GTP		 Ort wird noch   Päd. Mitarb. FD		 				   bekannt gegeben     KTP

	 18.09.2021	 Zahngesundheit		 Heppenheim	 Dr. Städtler u.					    					     Kollegin	
	 23.09.2021	 Ohne Euch geht es nicht!		 Heppenheim     Stockenhagen	
		 25.09.2021	 Oase zum Auftanken		 Heppenheim       Knapp / 
					    Bopp-Palmer

	 28.09.2021	 Vernetzungstreffen		 Fürth	 Klein				   	
	 29.09.2021	 Wirtschaftsplan in der KTP		 Heppenheim	 Beier
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	 Wann	 Was		 Wo	 Wer		 Seite

OKTOBER

  	02.10.2021	 Ganzheitliche Förderung		 Heppenheim	 Werner
		  durch Musik
 		 06.10.2021	 Vernetzungstreffen	                     W. Michelbach	 Klein
	
 	09.10.2021	 Schwierige Situationen im		 Bürstadt              Steube
		  päd. Alltag von U3 - Kindern	                      	

 	26.10.2021	 Vernetzungstreffen		 Viernheim	 Schäfer

 
	 27.10.2021	 Vernetzungstreffen	                     Heppenheim	 Bopp-Palmer
				  

NOVEMBER

	 04.11.2021	 Kollegiale Beratung und		 Heppenheim	 Bopp-Palmer		 		  Praxisreflexion	
		 20.11.2021	 Jahresabschlussbrunch		 Heppenheim      Schäfer/Klein/
				                       Bopp-Palmer
		 27.11.2021	 Arbeitskreis GTP		 Ort wird noch    Päd.				   				   bekannt gegeben     Mitarbeiterin FD					    				                            KTP	

S.34

S.37
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S.37

S.37
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FB 01/2020 

Termin: 
07.02.2020, 9.00 -12.15 Uhr (4 UE) 

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 

Kosten: 
8.-€, max. 
14 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Ernestine Schneider, Trainerin und 
Coach für interkulturelle Kommunikation 
und Zusammenarbeit 

Gelassen mit Vielfalt in der Kindertagespflege umgehen

Viele Tagespflegepersonen betreuen 
Kinder aus unterschiedlichsten Famili-
en und müssen Ideen entwickeln, wie 
sie dem jeweiligen Kind gerecht werden 
können. 
Eltern haben oft verschiedene Vorstel-
lungen von Erziehung: Wie Kinder sich 
verhalten sollten, was sie dürfen oder 
nicht dürfen, wie mit Regeln und Gren-
zen umgegangen wird. 
Als Tagespflegeperson ist es manchmal 
ein Spagat und herausfordernd  mit die-
sen Unterschieden umzugehen.
Im  Workshop werden wir folgende The-
men und Fragen aufgreifen: 

►Welchen Einfluss können persönliche, 
familiäre und kulturelle Prägungen auf 
unser eigenes Denken, Verhalten und 
Handeln haben? 

►Was kann in der Betreuung zu Irrita-
tionen und Missverständnissen führen?
 
►Wie ist es möglich, respektvoll mitei-
nander umzugehen, Unterschiede aus-
zuhalten, Grenzen zu setzen und Lösun-
gen zu finden, auch wenn es mal kriselt?

►Gelingende Situationen aus der Pra-
xis anschauen und dadurch voneinander 
lernen.
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FB 01/2021
Termin: 
Samstag: 20.02.2021
Samstag: 06.03.2021
Samstag: 20.03.2021 
jeweils von 9.00 – 16.00 Uhr
insgesamt 24 UE

Ort: 
Café Storch (ehemals Büro Werner), 
Hauptstr. 89, 
64625 Bensheim
Kosten: 
Kostenfrei 
Anmeldung nur für die gesamte drei-
teilige BEP-Fortbildung möglich
Anmeldung: Service für Kinderta-
gespflege Tel. 06251-8053150 
oder per Mail an:
service@familienzentrum-bensheim.de

Referentin: 
Petra Breiter, BA Bildungswissenschaft, 
Erzieherin, BEP-Multiplikatorin
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To the Future

Bildung für nachhaltige Entwicklung 
auf der Grundlage des hessischen Bil-
dungs- und Erziehungsplans (BEP)
Bildung für nachhaltige Entwicklung 
(BNE) auf der Grundlage des BEP möch-
te Menschen in die Lage versetzen, nach-
haltig zu denken und zu handeln. Anhand 
von alltäglichen Themen, wie z.B. Essen, 
Spielzeug, Garten oder Vielfalt der Kultu-
ren, erfahren die Teilnehmenden, welche 
Auswirkungen unser Handeln auf die Na-
tur, die künftigen Generationen oder das 
Leben in anderen Regionen der Erde hat. 
Sie setzen sich mit den Grundlagen und 
Prinzipien des Bildungs- und Erziehungs-
plans für Kinder von 0 bis 10 Jahren in 
Hessen und den Schlüsselthemen einer 
Bildung für nachhaltige Entwicklung aus-
einander.
„Kinder sollen schon früh mit der 
Schönheit und den Überraschungen 
der Natur zusammenkommen.“ 
Prof. Dr. Ernst Ulrich von Weizäcker
In der Altersgruppe der 0 bis 3-Jährigen 
sind es in erster Linie die erwachsenen 
Bezugspersonen, die durch ihre Vor-
bildfunktion und der Schaffung eines 
Rahmens, die den Zielen einer nach-
haltigen Entwicklung entsprechen,  
Orientierung bieten.
Über Praxisbeispiele vertiefen die Teil-
nehmenden ihr umweltbezogenes Grund-
wissen, das Verständnis für öko-soziale 

Zusammenhänge und Ökosysteme so-
wie die Verbundenheit des Menschen mit 
der Natur. Sie entwickeln Möglichkeiten 
und Ideen, wie diese Themen im eigenen 
pädagogischen Alltag aufgegriffen wer-
den können. Nachfolgend werden kon-
krete Handlungsschritte für den eigenen 
Bildungsort geplant.
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FB 02/2021

Termin: 
Samstag, 
06.03.2021 
9.00 - 14.00 Uhr 
6 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 
12.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin:
Mareike Schmitt, Sportwissenschaftlerin 
MA, Rückenschulkursleiterin

 
Kein Kreuz mit dem Kreuz …..Vertiefungskurs

In diesem kompakten Workshop werden 
grundlegende Kenntnisse zum Erhalt 
und zur Verbesserung der Rücken-
gesundheit vermittelt. Die Inhalte und 
Schwerpunkte sind auf den Alltag der 
Kindertagespflege abgestimmt und 
werden im Workshop unter fachlicher 
Anleitung theoretisch erarbeitet und 
praktisch erprobt.

Mitzubringen sind: Isomatte, 
ggf. Decke und Handtuch
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FB 04/2020

Termin:
Mittwoch, 10.03.2021, 
18:30 -14:00 Uhr (4 UE) 
        
Ort:  
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten:
8.-€, max. 
12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Renate Felicitas Hartjenstein, Trauer-Pä-
dagogin, Trauerrednerin,
Dipl. Mentaltrainerin, Autorin

Umgang mit trauernden Kindern

Sollten Kinder mit zur Beerdigung?
Wie erkläre ich Kindern Tod?
Was hilft ihnen, wenn Eltern sich trennen?
Sollen Kinder die Wahrheit über Papas  
Suizid erfahren?
Dürfen Kinder die tote Mama noch einmal 
sehen?
Wo ist die Seele von Papa?
Wieviel Wahrheit verkraften Kinder beim 
Thema Tod?

Was kann ich als Tagespflegeperson tun?
Welche Vorstellung habe ich von dem, was 
nach dem Tod ist?
Wie drücke ich es  kindgerecht aus?
Was passt zu welchem Kindesalter?
Welche Bücher können mich unterstützen?

Bei dieser Veranstaltung stehen viele 
Fragen zum Thema „KINDER und TOD“            
im Mittelpunkt, welche in unserer Gesell-
schaft immer noch gestellt werden und sich 
im Alltag als unbeantwortet herausstellen. 
Die Wahrheit, welche Kindern hilft, wird 
konkret herausgearbeitet und an Praxis- 
beispielen vertiefend geübt. Eine eigene 
Sichtweise als Erwachsener ist bei diesem 
Thema unbedingte Basis für einen hilfrei-
chen Umgang mit trauernden Kindern.
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FB 03/2021

Termin:
Mittwoch, 10.03.2021, 
18:30 -21:45 Uhr 
4 UE
        
Ort:  
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten:
8.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Renate Felicitas Hartjenstein, 
Trauer-Pädagogin, Trauerrednerin,
Dipl. Mentaltrainerin, Autorin

Umgang mit trauernden Kindern

Sollten Kinder mit zur Beerdigung?
Wie erkläre ich Kindern Tod?
Was hilft ihnen, wenn Eltern sich trennen?
Sollen Kinder die Wahrheit über Papas  
Suizid erfahren?
Dürfen Kinder die tote Mama noch einmal 
sehen?
Wo ist die Seele von Papa?
Wieviel Wahrheit verkraften Kinder beim 
Thema Tod?

Was kann ich als Tagespflegeperson tun?
Welche Vorstellung habe ich von dem, was 
nach dem Tod ist?
Wie drücke ich es  kindgerecht aus?
Was passt zu welchem Kindesalter?
Welche Bücher können mich unterstützen?

Bei dieser Veranstaltung stehen viele 
Fragen zum Thema „KINDER und TOD“            
im Mittelpunkt, welche in unserer Gesell-
schaft immer noch gestellt werden und sich 
im Alltag oft als unbeantwortet herausstellen. 
 Was Kindern hilft, wird konkret herausge-
arbeitet und an Praxisbeispielen vertiefend 
geübt. Eine eigene Sichtweise als Erwach-
sener ist bei diesem Thema wertvolle Basis 
für einen hilfreichen Umgang mit trauernden 
Kindern.
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FB 04/2021

Termin:
 Donnerstag,18.03.2021, 
18.30 - 21.45 Uhr 
4 UE
        
Ort:  
Caritaszentrum Heppenheim 

Kosten:
8.-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin:
Andrea Kaupp, Dipl.-Sozialpädagogin, 
MA TTV Darmstadt-Dieburg

Rechtliche Fragen in der Kindertagespflege 

Dieser Kurs bietet eine Auffrischung und 
Vertiefung zu den wichtigsten rechtlichen 
Aspekten rund um die Kindertagespflege. 
Die Themenschwerpunkte dieses Abends 
werden sein:

►	 Kindertagespflege in eigenen und 	
	 anderen Räumen
►	 Aufsichtspflicht und Schweigepflicht
►	 Der Rechtsanspruch auf frühkind-
	 liche Förderung
►	 Betreuungsvereinbarung
►	 Masernschutzgesetz
►	 Datenschutz
►	 Gewährung einer laufenden Geld-	
	 leistung
►	 Erstattung von Versicherungsbei-
	 trägen
►	 Einsatz fremder Personen

Für Austausch und Fragen ist genügend 
Zeit eingeplant.
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FB 05/2021

Termin: 
Samstag, 20.03.2021, 
10.00 – 13.15 Uhr 
4 UE 

Ort: 
Rosenstr. 7, 69483 Wald – Michelbach 
OT Siedelsbrunn

Kosten: 8.-€ 
Materialkosten: 2,50 € 
(direkt an die Referentin zu entrichten)
Max.10 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Gabi Michel-Mieslinger, 
Tagespflegeperson

Upcycling – Recycling – Do-it-yourself
Das alles klappt auch schon mit den Kleinsten!

Beim Basteln können Kinder ihrer  
Phantasie freien Lauf lassen, da kann ein 
Elefant auch schon mal so bunt wie die 
letzten Ostereier werden oder ein Kroko-
dil bekommt einen Rüssel und ein Haus 
kann fliegen. 
Kinder entwickeln kreative Ideen, um die-
se dann auch selbst umzusetzen. Das 
Vorstellungsvermögen wird geschult. 
Sie beschäftigen sich längere Zeit mit 
einer Sache, was Ausdauer und das 
Konzentrationsvermögen fördert. Die Au-
gen-Hand-Koordination sowie die Fein-
motorik, die unter anderem später beim 
Schreiben lernen wichtig ist, werden ver-
feinert.
Dazu sind vorgefertigte Formen und Scha-
blonen nur bedingt geeignet. In diesem 
Workshop lernen die Teilnehmer*innen 
aus einfachen Mitteln etwas anzufertigen 
und dabei die Kinder zu unterstützen, 
ihren eigenen Fähigkeiten zu vertrauen 
und diese zu erproben.
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FB 06/2021

Termin: 
Samstag, 27.03.2021, 
9.00 – 12.15 Uhr 
4 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 8.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Veronika Wieland, 
Erzieherin, Dipl.-Sozialpädagogin,                                          
Familientherapeutin und Marte Meo - 
Practitioner,
Inga Kemmer, Mobile Vertretung 
KTP, Tagespflegeperson, Systemische  
Beraterin  und Marte Meo - Practitioner

Marte Meo
Eine Methode zur kindlichen Entwicklungsförderung mit Videounterstützung
  Bei dieser Info-Veranstaltung bekommen 
die Teilnehmer*innen einen kleinen Ein-
blick in die Geschichte von Marte Meo 
und den einzelnen Elementen dieser  
Methode.
Marte Meo hat viele Einsatzmöglich-
keiten, sowie Wirkfaktoren und unter-
stützt die Umsetzung des Bildungs- und  
Erziehungsauftrags. Zur Beziehungs-
gestaltung und Kommunikationsver- 
besserung kann diese Methode effektiv 
in den Alltag der Kindertagespflege inte-
griert  werden. 
Sie sind eingeladen anhand von Praxis- 
beispielen die Marte-Meo Methode  
kennenzulernen.
 



Save the Date

„Rund-um-Gesund
Ganzheitliche Ideen für die

Kindertagespflege

24.04.2021
in

Bürstadt,
Nähere Informationen und Einladung folgen

Wenn Eltern als Paar sich trennen, be-
deutet dies Stress für die Eltern und 
meist auch eine starke Belastung für die 
Kinder. Diese familiären Veränderun-
gen sind häufig mit starken Konflikten 
verbunden. In einigen Fällen kommt es 
zu verhärteten eskalierenden Streiter-
eien. In der Kindertagespflege sind die 
Tagespflegepersonen nicht selten direkt 
mit diesen Konflikten konfrontiert und es 
besteht die Gefahr, dass sie in die elter-
lichen Konflikte hineingezogen und inst-
rumentalisiert werden.
 

Für die Kinder haben die Tagespflegeper-
sonen in diesen Situationen eine wichtige 
Funktion. Sie sind bedeutsame  Bezugs-
personen, die die Kinder in den kon-
fliktbelastenden familiären Beziehungen 
unterstützen können und ihnen Halt ge-
ben. Die Kindertagespflege ist für man-
che Kinder oftmals die einzige Anlaufstel-
le, in der sie sich frei von den elterlichen 
Beziehungskonflikten erleben können. 

Erziehungspartnerschaft mit getrenntlebenden Eltern

Save the date
Fachtag

 
Kindertagespf lege 

 
„Rundum–Gesund“ 

Ganzheitliche Ideen für die Kindertagespflege

24.04.2021

in Bürstadt

Nähere Informationen und Einladung folgen.18
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►  Wie kann ich die Gespräche mit strit-
tigen Eltern gestalten?

►  Wie ist der rechtliche Rahmen, auf 
den ich achten muss?

►  Welche Möglichkeiten stehen mir als 
Tagespflegeperson zur Verfügung, wenn 
ich erlebe, dass elterliche Konflikte sich 
negativ auf die Entwicklung der Kinder 
auswirken?

FB 07/2021 

Termin: 
Mittwoch, 05.05.2021, 
18.30 – 21.45 Uhr 
4 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 
8.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referent: 
Winfried Herr, Kinder und Jugendlichen 
Psychotherapeut, Familientherapeut, 
langjähriger Mitarbeiter und Leiter einer 
Erziehungsberatungsstelle

Wenn Eltern sich trennen, bedeutet dies 
Stress für die Eltern und meist auch eine 
starke Belastung für die Kinder. Diese  
familiären Veränderungen sind häufig mit 
starken Konflikten verbunden. In einigen 
Fällen kommt es zu verhärteten, eskalie-
renden Streitigkeiten. In der Kindertages- 
pflege sind die Tagespflegepersonen 
nicht selten direkt mit diesen Konflikten 
konfrontiert und es besteht die Gefahr, 
dass sie in die elterlichen Konflikte hinein- 
gezogen und instrumentalisiert werden. 
In dieser Fortbildung werden wir uns an-
hand von Beispielen aus der täglichen 
Praxis mit folgenden Fragen auseinander-  
setzen:

►  Wie kann ich eine professionelle - 
pädagogische Haltung entwickeln, wenn 
ich unmittelbar mit den familiären Konflik-
ten konfrontiert werde?

►  Wie gelingt es mir, mich nicht in die 
elterlichen Streitigkeiten hineinziehen zu 
lassen?

►  Was kann ich tun, um die Kinder von 
hochstrittigen Eltern unterstützend aufzu-
fangen und angemessen Hilfestellung zu 
geben? 

Erziehungspartnerschaft mit getrenntlebenden Eltern
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FB 08/2021

Termin: 
Mo 17.05.2021, Mi 26.05.2021, 
Mo 31.05.2021 und Mi 09.06.2021
jeweils 19:00 – 20.30 Uhr
insgesamt 8 UE

Ort: 
Garten des Caritaszentrums Heppen-
heim, bei schlechtem Wetter Raum 
im UG
 
Kosten: 
16.-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Anmeldung nur für den gesamten 
Kurs möglich

Referentin: 
Mareike Schmitt, Sportwissenschaftlerin 
MA, Rückenschulkursleiterin

Rücken Fit im Garten
Ein Kurs für Ihre Rückengesundheit

Lernen Sie Ihren Rücken neu kennen. 
Erfahren Sie mit Leib und Seele wie wohl-
tuend sich ein professionell angeleitetes 
Training von Koordination, Kraft und Be-
weglichkeit auf Ihre Rückengesundheit in 
der Kindertagespflege auswirkt. In jeder 
Einheit erhalten Sie zudem hilfreiche 
Tipps und Tricks für einen schmerzfreien 
Rücken.

Mitzubringen: Gymnastikmatte, beque-
me Sportkleidung, Wasser, Handtuch.
Feste Sportschuhe sind nicht unbedingt 
notwendig (gerne barfuß oder sockig)



Zaubertricks (nicht nur) für Kinder 

FB 09/2021

Termin: 
Mittwoch,19.05.2021, 
18.30 – 21.45 Uhr 
4 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 

Kosten: 
8.-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Birgit Steube, 
Leiterin der Kita St. Peter, 
Heilpädagogin

Die Zauberkunst ist so alt wie die Mensch-
heit. Schon im Mittelalter waren es die 
Gaukler und Taschenspieler, die das Pu-
blikum mit ihren Tricks unterhielten.
Und wer kennt sie nicht die strahlenden 
Kinderaugen, die nicht verstehen, wieso 
gerade jetzt die Banane zerteilt wurde, 
obwohl die Schale noch ganz ist und kein 
richtiges Messer verwendet wurde.
Kinder im vorschulischen Alter leben 
noch in der magischen Phase. Zaubern 
hat in dieser Zeit fast etwas Wirkliches.
Aber Zaubern ist noch mehr. Ein Kind, das 
selbst einen Zaubertrick vorführen kann, 
erlebt eine Steigerung des Selbstwert-
gefühls. Im Besonderen werden Finger- 
fertigkeit und die Sprache geschult. Ganz 
nebenbei ist auch die Naturwissenschaft 
Thema bei vielen Tricks…
Alles in allem ist das Zaubern etwas Be-
lebendes, Freude Bringendes und Kinder 
werden in ihrer Entwicklung gefördert.
Dieser Kurs verspricht Zauberspaß beim 
Einstudieren verschiedener einfacher 
Tricks.
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Über die Hände zum Ich
Entwicklung von Kleinstkindern begleiten anhand von Ton
als Beziehungsstoff

Jeder Mensch hat ein Urbedürfnis nach 
Urvertrauen, Halt und Sicherheit, nach 
Gefühlen von Liebe, Anerkennung und 
Geborgensein. Es geht dabei im Wesent-
lichen um das Bedürfnis nach Selbst-
wahrnehmung und um das Entwickeln 
von Selbstbewusstsein. Selbstwahr-
nehmung geschieht durch Eindruck und 
Ausdruck von Selbsterfahrungen bzw. 
Selbsterleben. Für die Ich-Entwicklung 
und die Entwicklung eines Bewusstseins 
von sich selbst ist von zentraler Bedeu-
tung, sich alters- und entwicklungsent-
sprechend selbsttätig über den hapti-
schen Sinn im Ausdruck üben zu können. 
Bei diesem Vorgang findet unser inneres 
Erleben eine äußere Gestalt und taucht 
in unsrem Bewusstsein auf.
Der haptische Sinn spielt in der pädago-
gischen Arbeit eine bislang meist unter-
schätzte Rolle. Dieser setzt sich aus den 
folgenden drei Sinnen zusammen: 
1.	 dem Tast- oder Hautsinn
2.	 der Tiefensensibilität und
3.	 dem Gleichgewichtssinn
Eine gute Entwicklung dieser drei Basis-
sinne ist Voraussetzung für die Fähigkeit 
des Menschen greifen zu können. Das 
Ausmaß ihrer Entfaltung zeigt sich nicht 
nur körperlich, sondern auch emotional 
und mental und wirkt sich auf das soziale 
Verhalten und die soziale Eingliederung 

aus. Durch Bewegungen und Berührun-
gen der Hände wird sicht- und fühlbar, 
was den Menschen innerlich bewegt. 
In praktischen Übungen wird die Be-
deutung des haptischen Sinns über die 
Wirkung des Materials Ton erfahrbar ge-
macht. Ergänzt werden diese Erfahrun-
gen durch Fallbeispiele aus der Praxis. 
Beides wird mit theoretischen Grundla-
gen verknüpft. 
Im Seminar werden wir gemeinsam über-
legen, wie Sie Ihre zu betreuenden Kin-
der im Alltag in Tonprozessen begleiten 
können.

FB 10/2021

Termine: 
Samstag, 19.06.2021, 09.00 – 16.00 Uhr 
8 UE
Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim
Kosten: 
16.-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Ilse-Marie Herrmann, Dipl.-Sozialpäd-
agogin, Leitung PädArT Fachberaterin 
für Kindertagesstätten der EKHN, 
Entwicklungspädagogin in der Arbeit am 
Tonfeld® 
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Künstlerisch durch das Jahr
 
Kreatives Gestalten ist eine Möglichkeit, 
uns selbst, unsere Gefühle und das was 
wir sehen und erleben, auszudrücken. 
Das Verlangen etwas darzustellen scheint 
tief in uns verankert zu sein. Schon der 
Urmensch hat seine Träume und seine 
Erlebnisse an Höhlenwänden verewigt. 
Jedes Kind entdeckt irgendwann, meist 
im Alter von zwei Jahren, dass sich mit 
einem Stift (nicht nur) auf einem Blatt Pa-
pier Striche und Kreise produzieren las-
sen. Die Kinder durchlaufen, ähnlich wie 
in der Sprachentwicklung, auch im kreati-
ven Bereich bestimmte Entwicklungsstu-
fen. In der Kindertagespflege erhalten die 
Kinder genügend Freiraum und Anregun-
gen, um sich in ihrem kreativen Ausdruck  
ungezwungen entwickeln zu können.
Mit einfachen Mitteln wollen wir kreative 
Aktivitäten rund um das Thema Jahres-
zeiten ausprobieren. 

Mitzubringen: Plastikflasche mit breitem 
Deckel (oder ähnliches Gefäß) 

FB 11/2021

Termine: 
Mittwoch, 23.06.2021, 
18.30 – 21.45 Uhr 
4 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 
8.-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Birgit Steube, Leiterin der Kita St. Peter, 
Heilpädagogin
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Lernprozesse von 0 – 10 Jahren begleiten und gestalten
 
Bildung ist ein lebenslanger Prozess und 
gerade die ersten Lebensjahre sind für 
die Entwicklung der Kinder sehr wichtig. 
Sie sind die lernintensivsten und entwick-
lungsreichsten Jahre. In dieser Zeit ver-
ändert sich das Gehirn sehr stark und be-
darf deshalb einer guten Begleitung und 
Förderung. Unter Bezugnahme und Un-
terstützung des Bildungs- und Entwick-
lungsplans erarbeiten wir uns das Thema 
und ziehen daraus wertvolle Schlüsse. 
Insbesondere bei Grundschulkindern 
legen wir ein besonderes Augenmerk 
auf Lernmethoden, Lerntechniken und 
Grundlagen wie Motivation und Ko-Kon-
struktion. 

FB 12/2021

Termine: 
Freitag, 25.06.2021
Samstag, 11.09.2021
Samstag, 30.10.2021 
jeweils 9.00 - 16.00 Uhr
insgesamt 24 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 
Kostenfrei

Anmeldung nur  für die gesamte 
dreiteilige BEP - Fortbildung möglich.
max. 12 Teilnehmer*innen      

Referentin: 
Karin Jörges, Lernpädagogin, 
TPP, Fortbilderin HKTB, 
BEP - Multiplikatorin 
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Naturerleben im Alltag mit Kindern

FB 13/2021

Termin: 
Samstag, 03.07.2021 
10.00 – 15.00 Uhr 
6 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim

Kosten: 
12.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Birgitta Gräber-Bickel, 
Naturpädagogin, 
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Nach einer Einstimmung im Seminarraum 
mit Wahrnehmungs- und Achtsamkeits-
übungen, ersten spielerischen Anregun-
gen und einem Kurzreferat zum The-
ma „Kindernatur“, geht es in den Wald. 
Dort gestalten die Teilnehmer*innen 
gemeinsam ein Nest aus natürlichen 
Materialien, folgen einer Klangspur und 
experimentieren mit Erde, Holz, Wasser 
bzw. dem, was sich jahreszeitlich vorfin-
det. Anschließend erkunden sie die viel-
fältigen Möglichkeiten dieser Objekte für 
Motorik und Sinne.
Austausch und Reflexion bilden den  
Abschluss der Veranstaltung.
Ein längerer Aufenthalt im Freien ist 
vorgesehen. Bitte auf entsprechende  
Kleidung achten.

Mitzubringen: Kleine Sitzunterlage 
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Sommer, Sonne, Spaß und mehr….

 FB 14/2021
Termin: 
Samstag, 10.07.2021 
10.00 – 13.15 Uhr 
4 UE

Ort: 
Rosenstr. 7, 
69483 Wald – Michelbach 
OT Siedelsbrunn

Kosten: 
8.-€ 
Materialkosten: 2,50 € 
(direkt an die Referentin zu entrichten)
Max.10 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Gabi Michel-Mieslinger, 
Tagespflegeperson

„Je mehr Sinne beim Lernen beteiligt 
sind, desto besser prägen sich einem 
Kind die neuen Erkenntnisse ein. Das 
beste Spielmaterial bietet dabei die  
Natur.“ 
Prof. Dr. Gerald Hüther (Neurobiologe) 
 
Draußen in der Natur, was gibt es da 
nicht alles zu entdecken?! 
Wir müssen nicht immer in den Wald;  
auch ein kleiner Garten oder Balkon kann 
schon, in der Anregung unserer Grob-
und Feinmotorik, zu einem wahren Fest 
unserer Sinne werden. Wir können mat-
schen, riechen, schmecken, fühlen hören 
beim Spielen mit Sand, Wasser, Blättern, 
Rinde; einfach allem, was wir finden. Die 
Natur bietet eine wahre Fundgrube an 
Spielmaterialien. Wir wollen diese ge-
meinsam erkunden. Auch der sommerli-
che Wasserspass kommt nicht zu kurz!
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tionsqualität und alltagsintegrierten Bil-
dungsprozessen
► Arbeiten mit Videografie und 
eventuellem Videofeedback

FB 15/2021

Termin:  
Samstag: 10.07.2021
Montag: 30.08.2021
Samstag: 02.10.2021 
jeweils  09.00 - 16.00 Uhr
insgesamt 24 UE

Ort:   
Café Storch (ehemals Büro Werner) 
Hauptstr. 89 
64625 Bensheim
Kosten:        
Kostenfrei
Anmeldung nur für die gesamte 
dreiteilige BEP - Fortbildung möglich.
Anmeldung: 
Service für Kindertagespflege  
Tel.06251-8053150 oder per Mail an 
service@familienzentrum-bensheim.de

Referentin:  
Silke Latscha, Dipl.-Psychologin, 
Systemische Therapeutin; Dozentin für 
Qualifizierung und Fortbildung, 
MA des Familienzentrum Bensheim

Schätze für das Leben heben - Interaktionsqualität im Blick 

Gelungene Interaktionen zwischen Kin-
dern und Erwachsenen sind für frühe  
Bildungsprozesse der Kinder sehr be-
deutsam. Sie haben Einfluss auf die  
gesamte kindliche Entwicklung und das 
damit verbundene Lernen und beeinflus-
sen somit die Herausbildung der sozia-
len, emotionalen, sprachlichen und kog-
nitiven Kompetenzen der Kinder. 
Qualitätvolle Interaktionen zeichnen sich 
durch feinfühlige, wertschätzende und 
stabile Bindungsbeziehungen aus, so-
wie durch die gemeinsame Gestaltung 
von Bildungsprozessen im Sinne eines 
partizipatorischen und ko-konstruktiven 
Betreuungsalltages. 
Nutzen Sie die Interaktionsqualität als 
Schlüssel für Ihren pädagogischen Alltag 
und erfahren Sie in der BEP-Fortbildung 
wie Ihr eigenes Interaktionsverhalten zu 
gelingenden Bildungsprozessen Ihrer Ta-
geskinder beiträgt und beitragen kann.
Ziele und Inhalte der BEP-Fortbildung:
► Verständnis von Interaktionsqualität 
auf der Grundlage des BEP
► Indikatoren guter Interaktionsqualität 
kennenlernen
► Ressourcenorientierte Reflexion des 
eigenen Interaktionsverhaltens
► Weiterentwicklung der eigenen Inter-
aktionsqualität 
► Zusammenhang zwischen Interak-
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FB 16/2021

Termin: 
Dienstag, 14.09.2021 
18.30 – 20.45 Uhr 
3 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 
 
Kosten: 
Kostenfrei
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Sieglinde Weimar,
Dipl.-Sozialpädagogin,  
MA  Frühe Hilfen Bergstraße

Kinderschutz und „Frühe Hilfen“

Was genau sind die „Frühen Hilfen“ und 
welche Aufgaben haben sie? 
Was haben die Frühen Hilfen mit der 
Kindertagespflege zu tun? 
Wer organisiert die Hilfen und an wen 
muss ich mich wenden, um Hilfen zu 
bekommen? 
Wie kommt man zur Unterstützung der 
Frühen Hilfen und wie genau helfen sie? 
Wann und in welchem Zeitraum werden 
die Hilfen angeboten? 
Wo findet die Hilfe statt? 
Warum sind Kinderschutz und Frühe Hil-
fen so wichtig?
 
An diesem Abend erfahren Sie mehr über 
die sogenannten Frühen Hilfen, die durch 
das Jugendamt des Kreises Bergstraße 
organisiert und koordiniert werden. 

28



2929

FB 17/2021

Termin: 
Samstag, 18.09.2021
9.00 – 12.15 Uhr 
4UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 
 
Kosten: 
Kostenfrei
max. 10 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Fr. Dr. Stäckler und Kollegin 
LAGH Hessen

Zahngesundheit

Kinder mit einem kariesfreien Milchge-
biss erfreuen sich zu 90 % auch im Er-
wachsenenalter an einem naturgesun-
den und schönen Gebiss. 
Die Förderung der Zahngesundheit bei 
Kindern und Jugendlichen ist ab dem 
ersten Lebenstag eine gesetzliche Ver-
pflichtung (§21 SGB V).  Auch im hes-
sischen Bildungs- und Erziehungsplan 
(HBEP) ist die Mundgesundheitsaufklä-
rung als Ziel vereinbart: Die Kinder sol-
len „Techniken der richtigen Zahn- und 
Mundpflege erlernen und durch tägliches 
Ausführen ritualisieren“ (HPEB 2007, 
S.60).  
Im Rahmen eines Workshops erhalten 
Sie das nötige Basiswissen, Tipps zur 
praktischen Umsetzung im Tagespflege-
alltag mit Kindern von 0-3 Jahren und 
kostenfreie Informationsmaterialien für 
Sie und zur Weitergabe an die Eltern. 
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► Stärkung der professionellen Haltung
► Empathisches Zuhören sowie weitere 
Methoden der Gesprächsführung
► Üben an eigenen Beispielen

 FB 18/2021

Termin: 
Donnerstag, 23.09.2021
18.30 – 21.45 Uhr 
4 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 
 
Kosten: 
8.-€, max. 
12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Heike Stockenhofen,  
Leiterin der Kita Klarenthal des DKSB 
Wiesbaden, BA Soziale Arbeit, 
Erzieherin, Sozialfachwirtin

„Ohne Euch geht es nicht!“
Gelingende Erziehungs- und Bildungspartnerschaft mit Eltern

► Wie erreichen wir das Beste für das 
Kind?
► Warum sollten die Systeme „Eltern-
haus“ und „Institution/Tagesmutter“ 
zusammenpassen?
► Kann    eine    wertschätzende, verständnis - 
volle Haltung sowie die Professionalität 
der Fachkräfte die Zusammenarbeit mit 
den Eltern erleichtern?
► Wie ist eine verstehende, partizipative 
Kommunikation mit Eltern möglich?

In der Fortbildung bekommen Sie Ein- 
blicke in die Methode der „Beratung nach 
Rogers“, „Gewaltfreie Kommunikation 
nach Rosenberg“, Bewusstheit über Ihre 
eigenen Werte in der Rolle als Fach-
kraft. Außerdem erfahren Sie, dass eine  
empathisch zugewandte Haltung sinnvoll 
sein kann, um mit Eltern zu einer ver- 
stehenden partizipativen Kommunikation 
zu gelangen. 

Unter Einbringung der eigenen Wer-
te und eigener Beispiele werden durch 
wertschätzendes und praktisches Üben   
Kenntnisse vermittelt und eingeübt, die 
eine Erziehungs- und Bildungspartner-
schaft mit Eltern gelingen lassen.
► Bewusstheit erlangen über eigene 
Werte in der Rolle der pädagogischen 
Fachkraft 
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FB 19/2021

Termin: 
Samstag, 25.09.2021 
9.00 - 16.00 Uhr
8 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 
 
Kosten: 
16,- € 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Julia Knapp,
Erzieherin und Tagespflegeperson,
Claudia Bopp-Palmer,
Dipl.-Sozialarbeiterin, 
und Fachberaterin Kindertagespflege

Oase zum Auftanken - Ein Tag für mich selbst

Wer kennt das nicht: Im Kindertages- 
pflegealltag gibt es oft schwierige und 
stressige Situationen, die fordern und  
eigene Ressourcen beanspruchen.
Tagespflegepersonen haben Kinder und 
ihre Eltern gut im Blick; sie selbst geraten 
manchmal eher aus dem eigenen Blick-
feld.
An diesem Tag gönnen Sie sich Zeit für 
sich selbst und Ihren Körper.  Mit Hilfe 
von Entspannungsübungen, Phanta-
siereisen,  sowie dem Kennenlernen 
der Wirkweise und dem Einsatz von 
ätherischen Ölen tanken Sie Ihre Kräfte 
wieder auf.  
 
Mitzubringen: Bequeme Kleidung/So-
cken, Matte, Decke, ggf. kleines Kissen.
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Mitzubringen: Laptop, USB-Stick und 
Ihre eigenen Daten, um einen persön- 
lichen Plan zu erstellen.

FB 20/2021

Termin: 
Mittwoch, 29.09.2021 
18.00 – 21.15 Uhr 
4 UE
 
Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 

Kosten: 
8.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referent:
Ralph Beier, IT – Trainer 
und Unternehmensberater

Wirtschaftsplan in der  Kindertagespflege

Es gibt einen für die speziellen Bedarfe von 
Kindertagespflegepersonen entwickel- 
ten Wirtschaftsplan. Alle Einnahmen und 
Ausgaben werden in einer vorbereiteten 
Excel-Tabelle erfasst, die alle relevanten 
Daten berücksichtigt.
In diesem Kurs lernen aktive und neue 
Tagespflegepersonen die Bestandtei-
le des Wirtschaftsplans und seine Be-
deutung für das eigene Unternehmen  
kennen. 
Wie gebe ich Daten (Einnahmen, Be-
treuungszeiten, Ausgaben, Investitionen, 
Finanzierungsmittel, Steuer- und Sozial-
versicherung, Liquiditätsentwicklung und 
privaten Bedarf) ein und wie interpretiere 
ich die Ergebnisse?
 
Voraussetzung: Grundkenntnisse am 
PC, Excel-Kenntnisse von Vorteil, aber 
nicht verpflichtend. 

32



3333

Als „Ersatzkind“ werden wir große 
Handpuppen/Therapiepuppen nutzen. 
Hierfür stehen vor Ort ein paar Puppen 
zur Verfügung, wer jedoch selbst eine 
geeignete Puppe besitzt, sollte diese 
bitte mitbringen.

FB 21/2021

Termin: 
Samstag, 02.10.2021 
9.00 -16.00 Uhr 
8 UE

Ort: 
Caritaszentrum Heppenheim 
 
Kosten: 
16,-€
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: 
Sylvia Werner, 
Sängerin, 
Leiterin des Musikgartens Bergtrasse 
und der Acoustic Music School

Ganzheitliche Förderung durch Musik

Alle Kinder sind musikalisch! 
Sie haben eine angeborene Fähigkeit 
zum Singen und zur rhythmischen 
Bewegung. 
Wir können die Kinder fördern und 
begleiten, wenn wir sie spielerisch und 
mit allen Sinnen die Welt der Musik 
entdecken lassen.
Musik ist Nahrung für Körper, Seele und 
Geist und macht zudem noch viel Spaß.
Seminarinhalte:
►  Wie kann ich die ganzheitliche 
Entwicklung des Kindes durch Musik 
fördern?
►  Welche musikalischen Bausteine 
kann ich in der Tagespflege anwenden?
Wir lernen Begrüßungslieder, Kniereiter, 
Lieder zur Körpererfahrung, Finger-
spiele, Tänze, Schaukellieder,  Klang-
geschichten, Bewegungs- und Rhyth-
musspiele u.v.m. kennen. 
►  Ideen für den Einsatz von Orff’schen 
Instrumenten, Tüchern, Bällen etc.
►  Keine Angst vor falschen Tönen
►  Hören will gelernt sein
►  Weitere Infos, wie z.B. Literaturemp-
fehlungen, interessante Websites usw.

Mitzubringen: Bequeme Kleidung 
tragen, eine Decke oder eine Matte und 
ggf. eine große Hand-/ Therapiepuppe



FB 22/2021

Termin: 
Samstag, 09.10.2021
9.00 - 16.00 Uhr 
8 UE

Ort:
Kindertagesstätte St.Peter 
Siegfriedstr.59 
68642 Bürstadt

Kosten: 
16.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen

Referentin: Birgit Steube, Leiterin der 
Kita St. Peter, Heilpädagogin

Pädagogische Kräfte sind im Betreuungs- 
alltag mit Kindern unter 3 Jahren immer 
wieder mit besonders herausfordernden 
Situationen konfrontiert: Heftige Gefühls- 
ausbrüche des Kindes in der Autonomie- 
phase, ein wählerisches Essverhalten 
oder sehr unruhige Kinder…
Wir wollen uns in diesem Kurs die Ur-
sachen für typisch herausforderndes 
Verhalten anschauen und Handlungs-
anleitungen erarbeiten, um in besonde-
ren Situationen besonnen und gestärkt  
reagieren zu können.

Schwierige Situationen im pädag. Alltag von U3-Kindern
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Jahresabschluss-
brunch

20.11.2021
 

  10:00 - 12:30 Uhr

Caritaszentrum Heppenheim

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Anmeldung bis 29.10.2021
unter

kindertagespflege@caritas-bergstrasse.de

Bitte beachten: Es werden keine UE für diese Veranstaltung vergeben!
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Jahresgruppe Heppenheim: 
Jeweils donnerstags von 
19.00 -21.15 Uhr
18.02., 25.03., 06.05., 01.07.,09.09., 
04.11.2021
insgesamt 18 UE
Ort: Caritaszentrum Heppenheim
Kosten: 36.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen 
Kursnummer: KBHP 2021
Referentin: Claudia Bopp-Palmer, 
Dipl.-Sozialarbeiterin, Fachberaterin 
Kindertagespflege

Jahresgruppe Viernheim: 
Jeweils donnerstags von
18.30 – 20.45 Uhr 
14.01., 25.02., 25.03., 06.05., 08.07., 
09.09.2021 
insgesamt 18 UE 
Ort: Familienbildungswerk Viernheim
Kosten: 36.-€ 
max. 12 Teilnehmer*innen 
Kursnummer: KBVN 2021
Referentin: Sieglinde Weimar, 
Dipl.-Sozialpädagogin, 
MA Frühe Hilfen Kreis Bergstraße

Der Berufsalltag in der Kindertagespflege 
ist vielseitig und oft sehr komplex: 
Immer wieder unterschiedliche Tageskin-
der, Eltern mit individuellen Ansprüchen, 
Elterngespräche zwischen Tür und Angel 
und vieles mehr. Dazu kommt die eigene 
Familie, der eigene Haushalt, in dem sich 
(fast) alles bewegt. Dann möglicherwei-
se unvorhergesehene Situationen, aus  
denen sich zusätzlich neuartige Frage-
stellungen und manchmal auch Probleme 
auftun. 
In festen Jahresgruppen werden diese  
Fragestellungen und Themen, die Sie 
beschäftigen, genauer beleuchtet. 
An diesen Abenden haben Sie die  
Möglichkeit, Ihre konkreten Erfahrungen 
aus der Kindertagespflege zu reflek- 
tieren, aktuelle Probleme und Fragen in 
kollegialer Runde anzusprechen, neue 
Sichtweisen zu entwickeln und fachliche 
Unterstützung zu erfahren.
Eingebrachte Anliegen werden vertrauens - 
voll bearbeitet, Handlungsmöglichkeiten 
erweitert und Lösungen gemeinsam ent-
wickelt. Die Treffen der Jahresgruppen 
unterliegen der Schweigepflicht.

Kollegiale Beratung – Praxisreflexion
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Reflexionsgespräche

Ein Reflexionsgespräch ist mit der jeweiligen Fachberaterin Frau Klein, Frau Schäfer 
oder Frau Bopp-Palmer individuell zu vereinbaren; es umfasst 3UE.
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Vernetzungstreffen

Ort

Fürth / Mörlenbach 
 
für TPP aus der Region Odenwald 
des Kreises Bergstraße
Ort: 
In Fürth: Beratungsstelle für Eltern, 
Kinder und Jugendliche, 
In den Pfarrwiesen 1, 64658 Fürth 
In Mörlenbach: 
Katholischer Kindergarten St. Josef
Kirchgasse 19, 69509 Mörlenbach
 
Heppenheim 
 
für TPP aus: Heppenheim und 
Ortsteilen 
Ort: Caritaszentrum, 
Bensheimer Weg 16 
64646 Heppenheim
 
Viernheim 
 
für TPP aus Viernheim
Ort: Familienbildungswerk
Weinheimer Str. 44
68519 Viernheim

Wald-Michelbach 
 
für TPP aus der Region Odenwald 
und Neckartal des Kreises Bergs-
traße
Ort: Am Spechtbach 10, 
69483 Wald-Michelbach

Datum, Uhrzeit

Fürth: 
Mittwoch, 28.04.2021 
19:00 bis 21.15Uhr (3 UE) 
Dienstag, 28.09.2021
18.30 bis 20.45 Uhr (3 UE) 
 

Mörlenbach:
Dienstag, 09.02.2021
18.30 bis 20.45 Uhr (3 UE)
Dienstag, 01.07.2021
19.00  bis 21.15 Uhr (3 UE)
 
Mittwoch 19.00 bis 21.15 Uhr (3 UE) 
 
24.02.2021                16.06.2021
 
01.09.2021                27.10.2021
 

Dienstag  18.30 bis 20.45 Uhr (3 UE)
 
02.02.21        27.04.2021
 
31.08.21        26.10.2021
 
 
    
Mittwoch, 17.02.2021, 
18.30 bis 20.45 Uhr (3 UE)
Donnerstag, 22.04.2021, 
19.00 bis 21.15 Uhr (3 UE)
Dienstag, 06.07.2021, 
19.00 bis 21.15 Uhr (3 UE)
Mittwoch, 06.10.2021, 
18.30 bis 20.45 Uhr (3 UE)
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Datum, Uhrzeit

Samstag, 30.01.2021
9.30 - 11.45 Uhr (3 UE)
 
 
Donnerstag, 29.04.2021
9.30 - 11.45 Uhr (3 UE)
 

Samstag, 18.09.2021
9.30 - 11.45 Uhr (3 UE)
 

Samstag, 27.11.2021
9.30 - 11.45 Uhr (3 UE)

Arbeitskreis GTP

Ort: wird noch bekanntgegeben
Moderation: MA des Fachdienstes  KTP

Ort: wird noch bekanntgegeben 
Moderation: MA des Fachdienstes  KTP

Ort: wird noch bekanntgegeben 
Moderation: MA des Fachdienstes  KTP

Ort: wird noch bekanntgegeben 
Moderation: MA des Fachdienstes  KTP

 

Vernetzungstreffen und Arbeitskreise für
Kindertagespflegepersonen im Zusammenschluss
Die Vernetzungstreffen dienen dem  
Informations- und Erfahrungsaustausch 
und finden je einmal in Bensheim und in 
Heppenheim statt. 
Der Arbeitskreis trifft sich einmal pro 
Halbjahr in den Räumen einer Kinder-
tagespflegestelle im Kreis. Hier wer-
den Fachthemen, die speziell für die 
in der Großtagespflege tätigen Kinder-
tagespflegepersonen interessant und 
wichtig sind, besprochen. Dazu zählen 
u.a. das Erarbeiten einer gemeinsa-
men pädagogischen Konzeption als ein 
wichtiges Qualitätsmerkmal einer Groß-

tagespflege, sowie alle Aspekte des 
Hessischen Bildungs- und Erziehungs-
plans. Ziel ist es, bei jedem Arbeits-
kreis ein Thema hervorzuheben und zu  
bearbeiten. Der Themenschwerpunkt so-
wie der Ort für den Arbeitskreis werden 
im vorangegangen Vernetzungstreffen 
für Großtagespflegestellen gemeinsam 
festgelegt. 
Vorgesehen ist, dass jede Tagespflege-
person aus einer Großtagespflegestelle 
an mindestens einem Vernetzungs- 
treffen sowie mindestens einem Arbeits-
kreis pro Jahr teilnimmt.38



Erste Hilfe am Kind

Unsere Erste Hilfe Angebote, richten 
sich nach den Vorgaben der Deutschen 
gesetzlichen Unfallversicherung (DGUV) 
und der Unfallkasse Hessen (UKH).

Tagespflegepersonen sind verpflichtet 
regelmäßig ca. alle 2 Jahre eine 
„Erste Hilfe Fortbildung in Bildungs- und 
Betreuungseinrichtungen“ (9 UE) zu-
sätzlich zu den 20 UE Jahresfortbildun-
gen abzuleisten. 

Die Rückerstattung der Kosten  erfolgt 
bei der Unfallkasse Hessen (UKH). 
Folgende Unterlagen müssen nach Teil-
nahme des EH Kurses eingereicht wer-
den: 
► Anschreiben der Tagespflegeperson 
an die UKH mit Name,  Anschrift und 
Bankverbindung 
► Kopie der aktuellen Pflegeerlaubnis 
nach § 43 SGB VIII 
► Kopie des Nachweises der Lehr-
gangsteilnahme, aus dem die ermächtigte 
Stelle, die Lehrgangsart und die -gebühr 
sowie der Teilnehmername hervorgehen.

Weitere Infos: http://www.ukh.de/prae-
vention/erste-hilfe-verfahren/
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Referent: Thomas Luckenbill 
Erste Hilfe Ausbilder, 
Lehrrettungsassistent, 
Dozent im Rettungsdienst
Kosten: 30 ,- € für Tagespflegepersonen 
aus dem Kreis Bergstraße
35,- € für Tagespflegepersonen aus 
anderen Regionen, 
bzw. Familienangehörige und sonstige 
Interessierte

Termine nächste Seite...
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Datum			   Uhrzeit, UE		      Ort

Samstag, 27.02.2021	 9.00  - 16.45 Uhr   (9 UE) 	     Caritaszentrum Heppenheim
						          Kursnummer: EH 01/21     
						          Max. 12 TN

Samstag, 08.05.2021	 9.00  - 16.45 Uhr	  (9 UE)	     Caritaszentrum Heppenheim
						          Kursnummer: EH 02/21
						          Max. 12 TN

Samstag, 04.09.2021	 9.00  - 16.45 Uhr   (9 UE)	     Caritaszentrum Heppenheim
						          Kursnummer: EH 03/21
						          Max. 12 TN
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Teilnahmebedingungen

Anmeldung

Eine Anmeldung zu allen Kursen ist bis spätestens 14 Tage vor Kursbeginn per Fax, 
per E-Mail an die kindertagespflege@caritas-bergstrasse.de oder telefonisch mög-
lich. Die Anmeldung ist verbindlich und verpflichtet zur Zahlung der Kursgebühr. Die 
max. Teilnehmerzahl liegt i.d.R. bei 12 Personen; die Mindestteilnehmerzahl i.d.R. 
bei 8 Personen. Falls mehr Anmeldungen eingehen als Personen teilnehmen kön-
nen, entscheidet das Datum des Eingangs der Anmeldung. Kindertagespflegeperso-
nen des Kreises Bergstraße haben bei Anmeldungen Vorrang. Bei Kursänderungen 
erhalten Sie eine Benachrichtigung. 

Kosten 

Für Fortbildungen erheben wir einen Kostenbeitrag von 2 €  pro Unterrichtseinheit 
(UE). Weist Ihr Konto nicht die erforderliche Deckung auf, besteht seitens des kon-
toführenden Kreditinstituts keine Verpflichtung zur Einlösung. Bei fehlgeschlagenem 
Einzug sind die Kosten der Rücklastschrift von der angemeldeten Person zu tragen. 
Der Gebühreneinzug im Lastschriftverfahren erfolgt durch eine einmalige Einzugs-
ermächtigung. Die Teilnahmebeiträge für die Erste Hilfe Kurse richten sich nach den 
Gebühren, die von der UKH erstattet werden können.

Rücktritt

Eine Abmeldung von Kursen muss spätestens eine Woche und im Krankheitsfall 24 
Stunden vor Kursbeginn vorliegen. Die Kursgebühr entfällt bei Vorlage eines ärztli-
chen Attests. Bei Nichtteilnahme ohne fristgerechte Absage wird die volle Kursgebühr 
fällig. 
Der Fachbereich Kindertagespflege kann einen Kurs absagen, wenn die Mindestteil-
nehmerzahl nicht erreicht wird, der/die Referent/in ausfällt oder aus anderen Grün-
den höherer Macht. Findet eine Veranstaltung aufgrund mangelnder Anmeldungen 
nicht statt, erfolgt i.d.R. eine Absage 7 Tage vor Kursbeginn. Bereits gezahlte Kurs-
gebühren werden dann erstattet.
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Bestätigung 

Die Teilnahme an einer Fortbildung kann nur erfolgen, wenn sie seitens des Fachbe-
reichs Kindertagespflege bestätigt wurde. Im Qualifizierungsbuch wird Ihre Kursteil-
nahme dokumentiert.
 

Datenverarbeitung:  
 
Wir erfassen nur personenbezogene Daten, die uns freiwillig zur Verfügung gestellt 
bzw. in deren Erfassung eingewilligt wurde und verpflichten uns, die geltenden Be-
stimmungen zum Datenschutz, als auch unsere eigenen Datenschutzbestimmungen 
zu beachten und einzuhalten. Unsere Datenschutzbestimmungen finden Sie auf un-
serer Homepage unter www.caritas-darmstadt.de
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